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An die Mitglieder der Universitätsvertretung der

HochschülerInnenschaft an der Universität Wien 

Wien

Wir haben die Prüfung des Jahresabschlusses zum 30. Juni 2016 der

HochschülerInnenschaft an der Universität Wien, Wien,

(im Folgenden auch kurz "ÖH Wien" genannt)

abgeschlossen und erstatten über das Ergebnis dieser Prüfung den folgenden Bericht:

1. PRÜFUNGSVERTRAG UND AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG

Die Vorsitzende Frau Karin Stanger der HochschülerInnenschaft an der Universität Wien, Wien, 

hat uns den Auftrag erteilt die Prüfung des Jahresabschlusses zum 30. Juni 2016 durchzuführen. 

Die ÖH Wien, vertreten durch die Vorsitzende der Universitätsvertretung, schloss mit uns einen 

Prüfungsvertrag, den Jahresabschluss zum 30. Juni 2016  unter Einbeziehung der Buchführung  

zu prüfen.

Bei der ÖH Wien handelt es sich um eine Körperschaft öffentlichen Rechts.

Bei der gegenständlichen Prüfung handelt es sich um eine Pflichtprüfung gemäß § 40 HSG 

2014.

Diese Prüfung erstreckte sich darauf, ob bei der Erstellung des Jahresabschlusses und der 

Buchführung die gesetzlichen Vorschriften, und die Ergänzenden Bestimmungen der Richtlinien 

für eine einheitliche Haushaltsführung und die Abwicklung von Rechtsgeschäften mit Bargeld und 

für die Budgetierung und Jahresabschluss beachtet wurden.

Bei unserer Prüfung beachteten wir die in Österreich geltenden gesetzlichen Vorschriften und 

die berufsüblichen Grundsätze ordnungsgemäßer Durchführung von Abschlussprüfungen. 

Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der internationalen Prüfungsstandards (International 
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Standards on Auditing (ISAs)). Wir weisen darauf hin, dass die Abschlussprüfung mit 

hinreichender Sicherheit die Richtigkeit des Abschlusses gewährleisten soll. Eine absolute 

Sicherheit lässt sich nicht erreichen, weil jedem Rechnungslegungs- und internen Kontrollsystem 

die Möglichkeit von Fehlern immanent ist und auf Grund der stichprobengestützten Prüfung ein 

unvermeidbares Risiko besteht, dass wesentliche Fehldarstellungen im Jahresabschluss 

unentdeckt bleiben. Die Prüfung erstreckte sich nicht auf Bereiche, die üblicherweise den 

Gegenstand von Sonderprüfungen bilden.

Wir führten die Prüfung mit Unterbrechungen im Zeitraum von Oktober 2016 bis Jänner 2017 in 

den Räumen der ÖH Wien sowie in unserer Kanzlei durch. Die Prüfung wurde mit dem Datum 

dieses Berichts materiell abgeschlossen.

Für die ordnungsgemäße Durchführung des Auftrages ist Frau Mag. Alexandra Buchebner, 

Wirtschaftsprüferin, verantwortlich. Als Prüfer war Frau Beate Schoiber,BA eingesetzt.

Grundlage für unsere Prüfung ist der mit der ÖH Wien abgeschlossene Prüfungsvertrag, bei dem 

die von der Kammer der Wirtschaftstreuhänder herausgegebenen "Allgemeinen 

Auftragsbedingungen für Wirtschaftstreuhandberufe" einen integrierten Bestandteil bilden. Diese 

Auftragsbedingungen gelten nicht nur zwischen der ÖH Wien und dem Abschlussprüfer, sondern 

auch gegenüber Dritten. 

Unsere Verantwortlichkeit und Haftung als Abschlussprüfer gegenüber der ÖH Wien und 

gegenüber Dritten ist analog zu § 275 Abs 2 UGB (Haftungsregelungen bei der Abschlussprüfung 

kleiner oder mittelgroßer Gesellschaften) mit insgesamt EUR 2 Millionen begrenzt.

Audit Partner Austria Wirtschaftsprüfer GmbH
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2. AUFGLIEDERUNG UND ERLÄUTERUNG VON WESENTLICHEN POSTEN DES 

JAHRESABSCHLUSSES

Alle erforderlichen Aufgliederungen und Erläuterungen von wesentlichen Posten des 

Jahresabschlusses sind im Anhang des Jahresabschlusses enthalten. Wir verweisen daher auf 

die entsprechenden Angaben der Vorsitzenden im Anhang des Jahresabschlusses.

Audit Partner Austria Wirtschaftsprüfer GmbH
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3. ZUSAMMENFASSUNG DES PRÜFUNGSERGEBNISSES

3.1  Feststellungen zur Gesetzmäßigkeit des Jahresabschlusses

Bei unseren Prüfungshandlungen stellten wir die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften, 

ergänzenden Bestimmungen der Richtlinien für eine einheitliche Haushaltsführung, die Abwicklung 

von Rechtsgeschäften mit Bargeld und für Budgetierung und Jahresabschluss und der 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung fest.

Gemäß der Richtlinie für Budgetierung und Jahresabschluss besteht der Jahresabschluss aus der 

Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang und dem Soll-Ist-Vergleich. Dabei ist im 

Zuge der Erstellung des Jahresabschlusses ein Soll-Ist-Vergleich zwischen den Ansätzen des 

Jahresvoranschlages gemäß § 40 Abs 1 HSG 2014 und den tatsächlichen Ausgaben und 

Einnahmen vorzunehmen. Ein Verzeichnis der Budgetänderungsbeschlüsse ist dem 

Jahresabschluss ebenfalls beizulegen.

Ensprechend der Richtlinie für eine einheitliche Haushaltsführung und die Abwicklung von 

Rechtsgeschäften mit Bargeld bestehen für das bewegliche und unbewegliche Vermögen 

bestimmte Aufzeichnungspflichten. Anlagevermögen mit einem Anschaffungswert von über EUR 

363,00 ist in das Anlageverzeichnis aufzunehmen. Darüber hinaus sind Gebrauchsgüter mit einem 

Anschaffungswert von mindestens EUR 100,00 zu inventarisieren. Im Anlageverzeichnis wurde im 

Zuge der Erstellung des Jahresabschlusses zum 30. Juni 2016 Anlagevermögen von über EUR 

400,00 aufgenommen. Da bis zum 30. Juni 2014 kein Inventarverzeichnis geführt wurde, musste 

dieses nachträglich erstellt werden, wobei Gebrauchsgüter mit nachgewiesenen bzw. mit 

geschätzen Anschaffungskosten von mindestens EUR 200,00 erfasst wurden. Das 

Inventarverzeichnis per 30. Juni 2016 wurde in diesem Sinne weitergeführt. Eine Inventur wird auf 

Grund des hohen Aufwandes nicht jedes Jahr durchgeführt. Der Grundsatz der Kontrollierbarkeit, 

wie er in der Richtlinie für eine einheitliche Haushaltsführung und die Abwicklung von 

Rechtsgeschäften mit Bargeld vorgesehen ist, wird formell gesehen nicht vollumfänglich 

umgesetzt, wir erachten diese Abweichung allerdings als nicht wesentlich.

Entsprechend der oben genannten Richtlinie ist der Jahreüberschuss mündelsicher anzulegen. 

Die Jahresüberschüsse der Vorjahre wurden auf Sparbücher eingezahlt. Diese Sparbücher 

wurden im Jahr 2015/2016 aufgelöst und dieser Betrag in Bundesschatzanleihen investiert. Der 
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Beschluss betreffend die Veranlagung des Jahresüberschusses für das Jahr 2015/2016 wird erst 

im Jahr 2017 getroffen. Der Jahresüberschuss wurde auf das Girokonto umgebucht.

Im Rahmen unseres risiko- und kontrollorientierten Prüfungsansatzes haben wir - soweit wir dies 

für unsere Prüfungsaussage für notwendig erachteten - die internen Kontrollen in Teilbereichen 

des Rechnungslegungsprozesses in die Prüfung einbezogen.

Hinsichtlich der Gesetzmäßigkeit des Jahresabschlusses verweisen wir auf unsere 

Ausführungen im Bestätigungsvermerk.

3.2  Erteilte Auskünfte

Die Vorsitzenden der ÖH Wien erteilten die von uns verlangten Aufklärungen und Nachweise. 

Eine unterfertigte Vollständigkeitserklärung haben wir zu unseren Akten genommen.

Audit Partner Austria Wirtschaftsprüfer GmbH
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4. Prüfungsvermerk gem. § 40 HSG 2014 *)

Bericht zum Jahresabschluss

Wir haben den beigefügten Jahresabschluss der HochschülerInnenschaft an der Universität 

Wien, Wien, bestehend aus der Bilanz zum 30. Juni 2016, der Gewinn- und Verlustrechnung für 

das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr sowie dem Anhang und dem Soll-Ist-Vergleich 

zwischen den Ansätzen des Jahresvoranschlages gemäß § 40 HSG 2014 und den tatsächlichen 

Ausgaben und Einnahmen, geprüft. Dem Jahresabschluss ist weiters ein Verzeichnis der 

Budgetänderungsbeschlüsse beizulegen.

Verantwortung der Organe für den Jahresabschluss 

Die Wirtschaftsreferentin ist verantwortlich für die Aufstellung und sachgerechte 

Gesamtdarstellung dieses Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit den österreichischen 

unternehmensrechtlichen Vorschriften, den Richtlinien der Kontrollkommission zur Budgetierung 

und Bilanzierung von Jahresabschlüssen und für die internen Kontrollen, die die gesetzlichen 

Vertreter als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 

der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. Der 

Jahresabschluss hat alle Einnahmen und Ausgaben aller Organe zu umfassen. Er ist zweckmäßig 

un so weit zu gliedern, dass er eine ausreichende Aussage über die Finanzierung der Aufgaben 

der Organe enthält.

Verantwortung des Abschlussprüfers 

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung ein Urteil zu diesem Jahresabschluss 

abzugeben. Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen 

Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die 

Anwendung der internationalen Prüfungsstandards (International Standards on Auditing). Nach 

diesen Grundsätzen haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten und die 

Abschlussprüfung so zu planen und durchzuführen, dass hinreichende Sicherheit darüber erlangt 

wird, ob der Jahresabschluss frei von wesentlichen falschen Darstellungen ist.

Eine Abschlussprüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen, um 

Prüfungsnachweise für die im Jahresabschluss enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben 

zu erlangen. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des 

Abschlussprüfers. Dies schließt die Beurteilung der Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder 

Audit Partner Austria Wirtschaftsprüfer GmbH
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unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss ein. Bei der Beurteilung dieser 

Risiken berücksichtigt der Abschlussprüfer das für die Aufstellung und sachgerechte 

Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses durch die HochschülerInnenschaft an der 

Universität Wien relevante interne Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter 

den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 

Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der HochschülerInnenschaft an der Universität 

Wien abzugeben. Eine Abschlussprüfung umfasst auch die Beurteilung der Angemessenheit der 

angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der Vertretbarkeit der von den Vorsitzenden der 

HochschülerInnenschaft an der Universität Wien ermittelten geschätzten Werte in der 

Rechnungslegung sowie die Beurteilung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Prüfungsurteil 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach unserer Beurteilung entspricht der 

Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein möglichst getreues Bild der 

Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 30. Juni 2016 sowie der Ertragslage der  für 

das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 

Vorschriften des HSG 2014 und den Richtlinien der Kontrollkommission.

Audit Partner Austria Wirtschaftsprüfer GmbH
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Ergänzung des Prüfungsurteils

Ohne unser Prüfungsurteil zu modifizieren, machen wir auf die Angaben unter Punkt 1. im Anhang 

aufmerksam, in dem die Rechnungslegungsgrundlage beschrieben wird. Der Jahresabschluss 

wird aufgestellt, um die Gebarung der Österreichichen HochschülerInnenschaft und der 

HochschülerInnenscahften an den Universitäten und ihrer Wirtschaftsbetriebe zu überprüfen. 

Folglich ist der Jahresabschluss möglicherweise für einen anderen Zweck nicht geeignet. Unser 

Prüfungsvermerk ist ausschließlich für die HochschülerInnenschaft der Universität Wien und die 

Kontrollkommission bestimmt und darf nicht an Dritte weitergegeben oder von Dritten verwendet 

werden.

Wien, am 13. Jänner 2017

Audit Partner Austria
Wirtschaftsprüfer GmbH

Mag. Alexandra Buchebner
Wirtschaftsprüferin

__________

*) Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestätigungsvermerk darf nur in der von uns bestätigten Fassung erfolgen.
Dieser Bestätigungsvermerk bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollständigen Jahresabschluss samt Lagebericht. Für
abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu beachten.

Audit Partner Austria Wirtschaftsprüfer GmbH
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zum 30.06.2016
HochschülerInnenschaft an der
Universität Wien

Bilanz

EUR
30.06.2016

EUR
30.06.2015Aktiva

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Vorteile 6.114,67 8.152,89

II. Sachanlagen

1. Bauten auf fremdem Grund 6.812,77 4.609,06

2. Betriebs- und Geschäftsausstattung 80.514,33 58.150,79

87.327,10 62.759,85

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 72.672,83 72.672,83

2. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens 400.262,70 97.958,90

472.935,53 170.631,73

566.377,30 241.544,47

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 290.763,42 313.573,27

2. sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 11.378,46 28.378,16

302.141,88 341.951,43

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 1.881.179,27 2.076.257,71

2.183.321,15 2.418.209,14

C. Rechnungsabgrenzungsposten 9.550,38 11.230,46

Summe Aktiva 2.759.248,83 2.670.984,07

EUR
30.06.2016

EUR
30.06.2015Passiva

A. Eigenkapital

I. Gewinnrücklagen

1. andere Rücklagen (freie Rücklagen) 203.483,93 203.483,93

II. Bilanzgewinn 1.973.566,63 1.758.840,37
davon Gewinnvortrag 1.758.840,37 1.642.962,10

2.177.050,56 1.962.324,30

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Abfertigungen 56.000,00 51.500,00

2. sonstige Rückstellungen 75.344,00 82.260,00

131.344,00 133.760,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 145.292,18 200.165,26

2. sonstige Verbindlichkeiten 271.012,09 340.984,51
davon aus Steuern 5.650,90 5.703,97
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 19.193,01 20.146,64

416.304,27 541.149,77

D. Rechnungsabgrenzungsposten 34.550,00 33.750,00

Summe Passiva 2.759.248,83 2.670.984,07

Grant Thornton Unitreu GmbH
Wirtschaftsprüfungs- und

Seite 4
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01.07.2015 bis 30.06.2016
HochschülerInnenschaft an der
Universität Wien

Gewinn- und Verlustrechnung

EUR
2015/2016

EUR
2014/2015

1. Umsatzerlöse 1.974.749,60 2.018.994,03

2. Subventionen

a) Subventionen 68.300,00 136.721,55

b) Spenden und sonstige Vermögenserwerbe 0,00 3.000,00

68.300,00 139.721,55

3. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 12.336,00 0,00

b) übrige 101.427,34 115.645,98

113.763,34 115.645,98

4. Aufwendungen für Material und sonstige

bezogene Herstellungsleistungen

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen -204.964,24 -241.728,67

5. Personalaufwand

a) Löhne -12.808,67 -12.579,21

b) Gehälter -425.073,28 -430.611,34

c) Aufwendungen für Abfertigungen -4.500,00 -1.900,00

d) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige
Abgaben und Pflichtbeiträge -111.188,10 -122.486,11

e) sonstige Sozialaufwendungen -8.819,29 -7.120,17

-562.389,34 -574.696,83

6. Abschreibungen

a) auf Sachanlagen -53.691,77 -55.931,24

7. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) übrige -1.138.558,50 -1.343.494,28

8. Zwischensumme aus Z 1 bis 7 (Betriebsergebnis) 197.209,09 58.510,54

9. Erträge aus Beteiligungen 13.000,00 45.000,00

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.951,14 16.080,03

11. Erträge aus dem Abgang von und der

Zuschreibung zu Finanzanlagen und
Wertpapieren des Umlaufvermögens 2.303,80 2.946,54

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 -2.609,58

13. Zwischensumme aus Z 9 bis 12 (Finanzergebnis) 18.254,94 61.416,99

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 215.464,03 119.927,53

15. Steuern vom Einkommen -737,77 -4.049,26

16. Jahresüberschuss 214.726,26 115.878,27

17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 1.758.840,37 1.642.962,10

18. Bilanzgewinn 1.973.566,63 1.758.840,37

Grant Thornton Unitreu GmbH
Wirtschaftsprüfungs- und

Seite 5
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HochschülerInnenschaft an der   
Universität Wien

Anhang

Anhang

1.  Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Allgemeine Grundsätze

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter 
Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Die Bilanzierung, die Bewertung und der Ausweis der einzelnen Posten des Jahresabschlusses der 
Körperschaft öffentlichen Rechts wurde unter analoger Anwendung  der allgemeinen Bestimmungen der 
§§ 189 bis 211 UGB sowie der ergänzenden Sondervorschriften der  §§ 221 bis 243 UGB vorgenommen. 

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der 
Einzelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag realisierten 
Gewinne ausgewiesen wurden. Allen erkennbaren Risiken und drohenden Verlusten wurde entsprechend 
Rechnung getragen.

Anlagevermögen

Erworbene Immaterielle Vermögensgegenstände

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der 
Abnutzung unterliegen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßige Abschreibung wird linear vorgenommen. Dabei wird folgende Nutzungsdauer zugrunde 
gelegt:

Nutzungsdauer 
in Jahren

Homepage 4

Grant Thornton Unitreu GmbH 
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Anhang

Sachanlagevermögen

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und um planmäßige 
Abschreibungen vermindert. 

Die planmäßige Abschreibung wird linear vorgenommen, wobei für die einzelnen Anlagengruppen folgende 
Nutzungsdauer zugrunde gelegt wird:

Nutzungsdauer 
in Jahren

Einbauten in fremden Gebäuden 10

Betriebs- und Geschäftsausstattung 3 - 10

Die übrigen geringwertigen Vermögensgegenstände des Geschäftsjahres wurden im Jahr der Anschaffung 
sofort voll abgeschrieben.

Finanzanlagen

Finanzanlagen wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und soweit notwendig außerplanmäßige 
Abschreibungen durchgeführt.

Außerplanmäßige Abschreibungen werden nur dann vorgenommen, wenn Wertminderungen voraussichtlich 
von Dauer sind.

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Rückstellungen

Rückstellungen für Anwartschaften auf Abfertigungen

Die Abfertigungsrückstellung ist auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 2,5 % und eines 
Pensionsantrittsalters  von 65 Jahren für Männer bzw 60 Jahren für Frauen ermittelt worden.

Grant Thornton Unitreu GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft Seite 7
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Anhang

Sonstige Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der 
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten mit 
den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich sind.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der Vorsicht 
ermittelt.

Grant Thornton Unitreu GmbH 
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2.  Erläuterungen zu Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

 
2.1.  Erläuterungen zu einzelnen Posten der Bilanz

Entwicklung des Anlagevermögens

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der Jahresabschreibung 
nach einzelnen Posten (§ 226 Abs. 1 UGB) ist aus dem beiliegenden Anlagespiegel ersichtlich.

In der Position "Finanzanlagen" ist eine 50%ige Beteiligung an der Facultas Verlags- und Buchhandels AG, 
Wien, ausgewiesen.

Im Wirtschaftsjahr 2015/16 wurden die Wertrechte des Anlagevermögens (Lebensversicherungen) mit dem 
Deckungskapital inklusive Gewinnanteile ausgewiesen.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die nachfolgende Darstellung zeigt die Restlaufzeiten der in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen:

Gesamtbetrag
davon Restlaufzeit 

bis 1 Jahr
EUR EUR

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 290.763,42 290.763,42
Vorjahr 313.573,27 313.573,27
sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 11.378,46 11.378,46
Vorjahr 28.378,16 28.378,16

Summe Forderungen 302.141,88 302.141,88
Vorjahr 341.951,43 341.951,43

Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände

Der Posten "Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände" setzt sich wie folgt zusammen:

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 30.06.2016 30.06.2015
EUR EUR

Verrechnungskonto Banken/Kassen 3.158,90 1.000,00
Lohn- und Gehaltsvorschüsse 0,00 2.312,49
Sonstige Forderungen 2.851,77 14.450,92
Verr. Löhne u. Gehälter 4.297,79 10.614,75
Verrechnung Mitschriftenbörse 1.070,00 0,00
 11.378,46 28.378,16

Grant Thornton Unitreu GmbH 
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Rückstellungen

Die Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

sonstige Rückstellungen 30.06.2016 30.06.2015
EUR EUR

RSt Jahresabschluss/Abschlussprüf. 10.800,00 10.980,00
Rückstellung f offene Urlaube 24.600,00 22.000,00
Rückstellungen sonstige 0,00 200,00
Rückstellung für Prozeßkosten 5.864,00 15.000,00
Rückstellung Medizin 34.080,00 34.080,00
 75.344,00 82.260,00

Verbindlichkeiten

Zur Fristigkeit der in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten werden folgende Erläuterungen gegeben:

Gesamtbetrag
davon Restlaufzeit 

bis 1 Jahr
davon Restlaufzeit 

über 1 Jahr
davon Restlaufzeit 
zw. 1 und 5 Jahre

EUR EUR EUR EUR
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 0,00 0,00 0,00 0,00
Vorjahr 0,00 0,00 0,00 0,00
Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 145.292,18 145.292,18 0,00 0,00
Vorjahr 200.165,26 200.165,26 0,00 0,00
sonstige Verbindlichkeiten 271.012,09 266.874,62 4.137,47 4.137,47
Vorjahr 340.984,51 340.984,51 0,00 0,00
davon aus Steuern 5.650,90 5.650,90 0,00 0,00
Vorjahr 5.703,97 5.703,97 0,00 0,00
davon im Rahmen der sozialen 
Sicherheit 19.193,01 19.193,01 0,00 0,00
Vorjahr 20.146,64 20.146,64 0,00 0,00

Summe Verbindlichkeiten 416.304,27 412.166,80 4.137,47 4.137,47
Vorjahr 541.149,77 541.149,77 0,00 0,00

Grant Thornton Unitreu GmbH 
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Sonstige Verbindlichkeiten

Die "sonstigen Verbindlichkeiten" setzen sich wie folgt zusammen:

sonstige Verbindlichkeiten 30.06.2016 30.06.2015
EUR EUR

Verr Kto BüBö NIG 13.795,99 11.313,08
Verrechnung Medizinausgliederung 4.634,96 4.634,96
Werbeabgabe 5% 447,63 376,21
Sonstige Verbindlichkeiten 34.632,57 48.914,64
Verbindlkt. Honorarempfänger 168.508,19 168.347,67
Verbindlkt. GFG DN 20.459,00 24.584,46
Verrechnung Stadtkasse 70,00 64,00
Verbindlichkeit Lohnabgaben 5.133,27 5.263,76
Verbindlichkeit GPLA Prüfung 0,00 53.621,62
Sozialversicherungsanstalten 18.478,42 19.096,23
MVK Verrechnung 714,59 1.050,41
Kautionen Schlüssel 4.137,47 3.717,47
 271.012,09 340.984,51

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt.

Aufgliederung der Aufwendungen für Abfertigungen:

2015/2016 2014/2015
EUR EUR

Dotierung Abfertigungsrückstellung 4.500,00 1.900,00

 

Grant Thornton Unitreu GmbH 
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3.  Sonstige Pflichtangaben

Angaben zu den Richtlinien für Budget und Jahresabschluss

Betreffend der Aufschlüsselung der Personalkosten, der Sachaufwendungen sowie der Aufwände und 
Erträge betreffend Großveranstaltungen nach Referaten wird auf den Soll-Ist-Vergleich verwiesen.

Angaben über Beteiligungsunternehmen

Gemäß § 238 Z 2 UGB wird über nachstehende Unternehmen berichtet:

Firmenname Firmensitz Eigenkapital
Anteil 
in %

Letztes 
Ergebnis Bilanzstichtag

FACULTAS Verlags- und 
Buchhandels AG Wien 10.459.619,10 50,00 112.845,16 31.07.2016

Zahl der Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer gegliedert nach Arbeitern und Angestellten beträgt 
(§ 239 Abs. 1 Z 1 UGB): 

2015/2016 2014/2015

Arbeiter 1 1
Angestellte 14 14

Gesamt 15 15

Aufstellung über alle auf das Geschäftsjahr entfallenden Aufwendungen für den Abschlussprüfer

Beträge in EUR

 Prüfung des Jahresabschlusses             6.000,00

Grant Thornton Unitreu GmbH 
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Angaben zu den Mitgliedern des Vorstandes im Geschäftsjahr

Camila del Pilar Garfias, Vorsitzende (bis 30. Juni 2016)
Karin Stanger, Vorsitzende (ab 1. Juli 2016)

Karin Stanger, 1. stellvertretende Vorsitzende (bis 30. Juni 2016)
Alina Bachmayr-Heyda, 1. stellvertretende Vorsitzende (ab 1. Juli 2016)

Jakob Reischl, 2. stellvertretender Vorsitzender (ab 28. Oktober 2015 30. April 2016)
Alina Bachmayr-Heyda, 2. stellvertretende Vorsitzende (ab 1. Mai 2016 bis 30. Juni 2016)
Anna Steinberger, 2. stellvertretende Vorsitzende (ab 1. Juli 2016)

Sebastian Berger, Wirtschaftsreferent (bis 30. Juni 2016)
Tamara Mittermann, Wirtschaftsreferentin (ab 1. Juli 2016 bis 16. Oktober 2016)
Christina Tschürtz, Wirtschaftsreferentin (ab 17. Oktober 2016)

Wien, am 13. Jänner 2017

                                                                                         ................................................................................. 
                                                                                        Karin Stanger 

                                                                                         ................................................................................. 
                                                                                           Alina Bachmayr-Heyda

                                                                                      .................................................................................
                                                                                                                        Anna Steinberger 
   

                                                                                         ................................................................................. 
                                                                                                                      Christina Tschürtz

Grant Thornton Unitreu GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft Seite 13



.

zum 30.06.2016
HochschülerInnenschaft an der ANLAGENSPIEGEL
Universität Wien

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Entwicklung zu Anschaffungs- und Herstellungskosten Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte

Stand

01.07.2015
Zugänge Umbuchungen Abgänge Stand

30.06.2016
Stand

01.07.2015
Zugänge Abgänge Zuschreibungen Stand

30.06.2016
Stand

01.07.2015
Stand

30.06.2016

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Vorteile

Hompage Gestaltung 9.856,00 0,00 0,00 0,00 9.856,00 1.703,11 2.038,22 0,00 0,00 3.741,33 8.152,89 6.114,67

2. Geschäfts-(Firmen-)wert
Software UV 10.344,00 0,00 0,00 0,00 10.344,00 10.344,00 0,00 0,00 0,00 10.344,00 0,00 0,00

20.200,00 0,00 0,00 0,00 20.200,00 12.047,11 2.038,22 0,00 0,00 14.085,33 8.152,89 6.114,67

II. Sachanlagen

1. Bauten auf fremdem Grund
baul.Investition i.fremde Gebäude 5.343,85 2.882,21 0,00 0,00 8.226,06 734,79 678,50 0,00 0,00 1.413,29 4.609,06 6.812,77

2. Betriebs- und Geschäftsausstattung
Anlagen EDV Hardware UV 8.797,40 6.821,74 0,00 995,76 14.623,38 7.021,76 3.083,01 995,76 0,00 9.109,01 1.775,64 5.514,37
Betriebs- und Geschäftsausstattung 46.709,48 418,95 0,00 0,00 47.128,43 34.363,40 4.001,57 0,00 0,00 38.364,97 12.346,08 8.763,46
UV Referate Einrichtungen 2.346,91 0,00 0,00 0,00 2.346,91 2.346,91 0,00 0,00 0,00 2.346,91 0,00 0,00
Einrichtung EW 3.449,43 0,00 0,00 0,00 3.449,43 1.182,13 574,41 0,00 0,00 1.756,54 2.267,30 1.692,89
Einrichtung Evang.Theol. 1.050,00 0,00 0,00 0,00 1.050,00 1.050,00 0,00 0,00 0,00 1.050,00 0,00 0,00
Einrichtung JUS 1.025,95 588,89 0,00 0,00 1.614,84 404,74 251,10 0,00 0,00 655,84 621,21 959,00
Einrichtung Gewi 7.595,22 0,00 0,00 0,00 7.595,22 6.694,23 320,80 0,00 0,00 7.015,03 900,99 580,19
Einrichtung Astronomie 747,00 0,00 0,00 0,00 747,00 747,00 0,00 0,00 0,00 747,00 0,00 0,00
EDV-Anlage, Referate/UV 16.382,67 0,00 0,00 0,00 16.382,67 16.382,67 0,00 0,00 0,00 16.382,67 0,00 0,00
EDV FV Lebenswissenschaft 12.552,39 0,00 0,00 0,00 12.552,39 10.635,85 1.223,95 0,00 0,00 11.859,80 1.916,54 692,59
EDV Kath. Theol. 1.209,00 0,00 0,00 0,00 1.209,00 1.209,00 0,00 0,00 0,00 1.209,00 0,00 0,00
EDV Evang Theol. 639,90 0,00 0,00 0,00 639,90 533,25 106,65 0,00 0,00 639,90 106,65 0,00
EDV Win 1.021,67 0,00 0,00 0,00 1.021,67 1.021,67 0,00 0,00 0,00 1.021,67 0,00 0,00
EDV Jus 15.809,83 18.639,47 0,00 6.097,00 28.352,30 10.991,23 7.241,72 6.096,99 0,00 12.135,96 4.818,60 16.216,34
EDV Gewi 2.618,97 0,00 0,00 0,00 2.618,97 2.256,66 144,92 0,00 0,00 2.401,58 362,31 217,39
EDV VWL 2.328,76 0,00 0,00 0,00 2.328,76 2.021,14 205,08 0,00 0,00 2.226,22 307,62 102,54
EDV Statistik 550,25 0,00 0,00 0,00 550,25 183,42 183,42 0,00 0,00 366,84 366,83 183,41
EDV Psychologie 956,62 0,00 0,00 0,00 956,62 956,62 0,00 0,00 0,00 956,62 0,00 0,00
EDV Geschichte 3.645,63 0,00 0,00 0,00 3.645,63 3.645,63 0,00 0,00 0,00 3.645,63 0,00 0,00
EDV Thewi 1.855,63 0,00 0,00 0,00 1.855,63 1.050,47 459,11 0,00 0,00 1.509,58 805,16 346,05
EDV Geographie 1.379,66 0,00 0,00 0,00 1.379,66 1.379,66 0,00 0,00 0,00 1.379,66 0,00 0,00
EDV Germanistik 1.591,10 0,00 0,00 0,00 1.591,10 1.591,10 0,00 0,00 0,00 1.591,10 0,00 0,00
EDV Sportwissenschaft 1.450,18 0,00 0,00 0,00 1.450,18 1.084,49 243,79 0,00 0,00 1.328,28 365,69 121,90
EDV IBW/BW 5.091,19 810,67 0,00 0,00 5.901,86 3.907,16 737,87 0,00 0,00 4.645,03 1.184,03 1.256,83
EDV KOA 3.482,61 0,00 0,00 0,00 3.482,61 503,12 463,91 0,00 0,00 967,03 2.979,49 2.515,58
EDV Biologie 3.267,82 0,00 0,00 0,00 3.267,82 2.588,53 452,86 0,00 0,00 3.041,39 679,29 226,43
EDV Ernährung 5.704,53 734,48 0,00 0,00 6.439,01 4.711,94 621,92 0,00 0,00 5.333,86 992,59 1.105,15
EDV Pädagogik 430,00 0,00 0,00 0,00 430,00 430,00 0,00 0,00 0,00 430,00 0,00 0,00
EDV Musikwissenschaft 563,84 0,00 0,00 0,00 563,84 493,36 70,48 0,00 0,00 563,84 70,48 0,00
EDV Chemie 0,00 2.332,61 0,00 0,00 2.332,61 0,00 233,26 0,00 0,00 233,26 0,00 2.099,35
EDV Philosphie 657,60 0,00 0,00 0,00 657,60 657,60 0,00 0,00 0,00 657,60 0,00 0,00
EDV Ur-Frühgeschichte 683,00 0,00 0,00 0,00 683,00 683,00 0,00 0,00 0,00 683,00 0,00 0,00
EDV Pharmazie 2.839,16 0,00 0,00 0,00 2.839,16 2.735,26 103,90 0,00 0,00 2.839,16 103,90 0,00
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Entwicklung zu Anschaffungs- und Herstellungskosten Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte

Stand

01.07.2015
Zugänge Umbuchungen Abgänge Stand

30.06.2016
Stand

01.07.2015
Zugänge Abgänge Zuschreibungen Stand

30.06.2016
Stand

01.07.2015
Stand

30.06.2016

EDV Bücherbörse 0,00 1.804,80 0,00 0,00 1.804,80 0,00 225,60 0,00 0,00 225,60 0,00 1.579,20
EDV Informatik 3.358,18 4.910,65 0,00 0,00 8.268,83 1.007,46 1.285,48 0,00 0,00 2.292,94 2.350,72 5.975,89
EDV Dr. Jus 3.979,21 6.605,50 0,00 0,00 10.584,71 3.374,88 1.513,51 0,00 0,00 4.888,39 604,33 5.696,32
EDV Translation 1.748,08 429,90 0,00 0,00 2.177,98 1.511,43 229,42 0,00 0,00 1.740,85 236,65 437,13
EDV Romanistik 5.996,88 517,24 0,00 0,00 6.514,12 4.295,58 1.502,71 0,00 0,00 5.798,29 1.701,30 715,83
Einrichtung Kunstgeschichte 656,80 0,00 0,00 0,00 656,80 465,24 65,68 0,00 0,00 530,92 191,56 125,88
Einrichtung Romanistik 599,00 0,00 0,00 0,00 599,00 599,00 0,00 0,00 0,00 599,00 0,00 0,00
Einrichtung BWL/IBW 2.387,69 0,00 0,00 0,00 2.387,69 467,86 566,13 0,00 0,00 1.033,99 1.919,83 1.353,70
EDV Soziologie 1.369,69 0,00 0,00 0,00 1.369,69 1.369,69 0,00 0,00 0,00 1.369,69 0,00 0,00
EDV Physik 684,00 0,00 0,00 0,00 684,00 684,00 0,00 0,00 0,00 684,00 0,00 0,00
EDV BüBö NIG 1.018,80 0,00 0,00 0,00 1.018,80 1.018,80 0,00 0,00 0,00 1.018,80 0,00 0,00
EDV LA-Psychologie 421,68 0,00 0,00 0,00 421,68 421,68 0,00 0,00 0,00 421,68 0,00 0,00
EDV Ägyptologie 420,66 418,84 0,00 0,00 839,50 105,17 209,88 0,00 0,00 315,05 315,49 524,45
EDV Komperatistik 651,90 0,00 0,00 0,00 651,90 651,90 0,00 0,00 0,00 651,90 0,00 0,00
EDV Mathematik 2.486,02 0,00 0,00 0,00 2.486,02 2.486,02 0,00 0,00 0,00 2.486,02 0,00 0,00
EDV Erdwissenschaften 481,20 0,00 0,00 0,00 481,20 481,20 0,00 0,00 0,00 481,20 0,00 0,00
Einrichtung STV Ernährungswissensch 3.808,97 0,00 0,00 0,00 3.808,97 984,66 436,12 0,00 0,00 1.420,78 2.824,31 2.388,19
Einrichtung Stv Biologie 5.839,40 0,00 0,00 0,00 5.839,40 3.085,80 745,90 0,00 0,00 3.831,70 2.753,60 2.007,70
Einrichtung STV Powi 499,00 0,00 0,00 0,00 499,00 499,00 0,00 0,00 0,00 499,00 0,00 0,00
Einrichtung STV Geographie 1.593,53 0,00 0,00 0,00 1.593,53 850,34 185,80 0,00 0,00 1.036,14 743,19 557,39
geringwertige Wirtschaftsgüter EDV 0,00 9.775,14 0,00 9.775,14 0,00 0,00 9.775,14 9.775,14 0,00 0,00 0,00 0,00
geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 8.959,11 0,00 8.959,11 0,00 0,00 8.959,11 8.959,11 0,00 0,00 0,00 0,00
Einrichtung Stv. Informatik 479,62 0,00 0,00 0,00 479,62 419,68 59,94 0,00 0,00 479,62 59,94 0,00
Einrichtung FV Lewi 6.721,83 0,00 0,00 0,00 6.721,83 2.293,96 1.250,07 0,00 0,00 3.544,03 4.427,87 3.177,80
Einrichtung Stv Translation 999,00 0,00 0,00 0,00 999,00 999,00 0,00 0,00 0,00 999,00 0,00 0,00
Einrichtung FV Geowissenschaften 558,00 0,00 0,00 0,00 558,00 558,00 0,00 0,00 0,00 558,00 0,00 0,00
Einrichtung Stv Sportwissenschaft 1.094,72 0,00 0,00 0,00 1.094,72 766,29 218,94 0,00 0,00 985,23 328,43 109,49
Einrichtung Stv Pharmazie 5.058,90 0,00 0,00 0,00 5.058,90 1.484,64 627,36 0,00 0,00 2.112,00 3.574,26 2.946,90
Einrichtung Meteorologie 514,89 0,00 0,00 0,00 514,89 154,47 102,98 0,00 0,00 257,45 360,42 257,44
Einrichtung Int.Entwicklung 451,85 0,00 0,00 0,00 451,85 135,56 90,37 0,00 0,00 225,93 316,29 225,92
Einrichtung Chemie 2.866,00 508,00 0,00 0,00 3.374,00 859,80 700,20 0,00 0,00 1.560,00 2.006,20 1.814,00
EDV Vergl.Religionswissenschaften 650,40 0,00 0,00 0,00 650,40 650,40 0,00 0,00 0,00 650,40 0,00 0,00
EDV Poltikwissenschaften 1.356,17 0,00 0,00 0,00 1.356,17 1.356,17 0,00 0,00 0,00 1.356,17 0,00 0,00
EDV dok.phil 699,00 0,00 0,00 0,00 699,00 233,00 233,00 0,00 0,00 466,00 466,00 233,00
EDV Dr. Nawi 0,00 3.243,81 0,00 0,00 3.243,81 0,00 540,63 0,00 0,00 540,63 0,00 2.703,18
EDV Rechtswissenschaften 0,00 5.818,80 0,00 0,00 5.818,80 0,00 727,35 0,00 0,00 727,35 0,00 5.091,45

217.884,47 73.338,60 0,00 25.827,01 265.396,06 159.733,68 50.975,05 25.827,00 0,00 184.881,73 58.150,79 80.514,33

223.228,32 76.220,81 0,00 25.827,01 273.622,12 160.468,47 51.653,55 25.827,00 0,00 186.295,02 62.759,85 87.327,10

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen
Anteile a. verbundenen Unternehmen 72.672,83 0,00 0,00 0,00 72.672,83 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 72.672,83 72.672,83

2. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens
Lebensversicherungen (Wertanlage) 69.500,00 0,00 0,00 0,00 69.500,00 -28.458,90 0,00 0,00 2.303,80 -30.762,70 97.958,90 100.262,70
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EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Entwicklung zu Anschaffungs- und Herstellungskosten Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte

Stand

01.07.2015
Zugänge Umbuchungen Abgänge Stand

30.06.2016
Stand

01.07.2015
Zugänge Abgänge Zuschreibungen Stand

30.06.2016
Stand

01.07.2015
Stand

30.06.2016

Bundesschatzanleihen 0,00 300.000,00 0,00 0,00 300.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 300.000,00
69.500,00 300.000,00 0,00 0,00 369.500,00 -28.458,90 0,00 0,00 2.303,80 -30.762,70 97.958,90 400.262,70

142.172,83 300.000,00 0,00 0,00 442.172,83 -28.458,90 0,00 0,00 2.303,80 -30.762,70 170.631,73 472.935,53

SUMME ANLAGENSPIEGEL 385.601,15 376.220,81 0,00 25.827,01 735.994,95 144.056,68 53.691,77 25.827,00 2.303,80 169.617,65 241.544,47 566.377,30
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Titel Budget KoRe Abweichung Nutzung Anmerkungen

JVA Verbucht in Euro in Prozent

1 1. Studienbeiträge: Verteilung auf Ebenen

2 Erhaltene Studienbeiträge 1.983.330,00 1.974.749,60 -8.580,40 100%

3

4 Universitätsvertretung 1.170.164,70 1.165.102,26 -5.062,44 100% inkl. Budgetüberträge

5 Fakultätsvertretungen 218.166,30 217.222,46 -943,84 100% inkl. Budgetüberträge

6 Studienvertretungen 594.999,00 592.424,88 -2.574,12 100% inkl. Budgetüberträge

7

8 2. Universitätsvertretung

9 1 Bereichsübergreifende Einnahmen und Ausgaben

10 1.1. Bereichsübergreifende Einnahmen

11 § 14 Mittel 70.000,00 68.300,00 -1.700,00 98%

12 Auflösung freier Mittel 8.900,00 0,00 -8.900,00 0%

13 Gesamt 78.900,00 68.300,00 87%

14 1.2. Bereichsübergreifende Sachaufwande

15 A) Sachaufwand 23.800,00 23.794,74 -5,26 100%

16 Gesamt 23.800,00 23.794,74

17 1.3. Bereichsübergreifende Personalkosten

18 A) Personalkosten 23.145,00 19.702,90 -3.442,10 85%

19 Gesamt 23.145,00 19.702,90

20 1.4. EDV

21 A) Sachaufwand 10.000,00 8.837,88 -1.162,12 88%

22 B) Auflösung Rückstellungen 0,00 -200,00 -200,00 0%

23 Gesamt 10.000,00 8.637,88

24 2. Ausgaben nach Referaten

25 2.1 Vorsitz

26 A) Aufwandsentschädigungen 16.812,00 15.878,00 -934,00 94%

27 B) Sachaufwand 11.000,00 14.486,47 3.486,47 132% Erhöhte Druckkosten aufgrund des Jubiläums der Uni Wien

28 C) Einnahmen 0,00 -708,00 -708,00 0%

29 D) Personalkosten / Gehälter 76.720,00 76.389,59 -330,41 100%

30 E) Auflösung der Rückstellungen 0,00 -12.136,00 -12.136,00 0%

31 F) Verbrauch EWB Forderungen 0,00 7.864,85 7.864,85 0%

32 Gesamt 104.532,00 101.774,91

33 2.2. Referat für wirtschaftliche Angelegenheiten

34 A) Aufwandsentschädigungen 16.812,00 16.812,00 0,00 100%

35 B) Sachaufwand 29.190,00 25.869,70 -3.320,30 89% Sparsame Mittelverwendung

36 C) Erlöse (Inserate, Verzinsung Finanzanlagen abzgl. KESt.) -24.000,00 -26.024,83 -2.024,83 108%

Anhang zum Jahresabschluss gem. Richtlinien der Kontrollkommission für die Budgetierung und den Jahresabschluss

Jahresabschluss der Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien - Wirtschaftsjahr 2015/2016 - Budget SOLL-IST-Vergleich
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37 D) Personalkosten / Gehälter 79.703,00 83.484,11 3.781,11 105% Erhöhung der Gehälter nach Kollektivvertragsverhandlungen

38 Gesamt 101.705,00 100.140,98

39 2.3. Referat für Bildungspolitik

40 A) Aufwandsentschädigungen 19.965,00 21.780,00 1.815,00 109% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

41 B) Sachaufwand 3.500,00 1.352,54 -2.147,46 39% Sparsame Mittelverwendung

42 Gesamt 23.465,00 23.132,54

43 2.4 Referat für Sozialpolitik

44 A) Personalkosten 65.851,00 59.451,05 -6.399,95 90%

45 B) Aufwandsentschädigungen 7.986,00 8.712,00 726,00 109% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

46 C) Sachaufwand + D) Fortbildung BeraterInnen 3.500,00 3.397,37 -102,63 97%

47 Gesamt 77.337,00 71.560,42

48 2.5. Referat für ausländische Studierende

49 A) Aufwandsentschädigungen 15.972,00 16.698,00 726,00 105% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

50 B) Sachaufwand 1.000,00 452,11 -547,89 45% Sparsame Mittelverwendung

51 C) Personalkosten 5.794,00 2.995,66 -2.798,34 52% Sparsame Mittelverwendung

52 Gesamt 22.766,00 20.145,77 88%

53 2.6. Frauenreferat

54 A) Aufwandsentschädigungen 19.965,00 22.869,00 2.904,00 115% Einstellung einer neuen Sachbearbeiterin

55 B) Sachaufwand 20.557,00 17.622,82 -2.934,18 86% Sparsame Mittelverwendung

56 Gesamt 40.522,00 40.491,82 100%

57 2.7. Homobitransreferat

58 A) Aufwandsentschädigungen 19.748,00 20.328,00 580,00 103%

59 B) Sachaufwand 3.438,00 2.543,93 -894,07 74% Sparsame Mittelverwendung

60 C) Personalkosten 0,00 128,73 128,73 0%

61 Gesamt 23.186,00 23.000,66

62 2.8.1. Referat für Öffentlichkeitsarbeit

63 A) Aufwandsentschädigungen 15.972,00 15.609,00 -363,00 98%

64 B) Sachaufwand 10.000,00 10.724,26 724,26 107% Pressehandy inkl. Versicherung

65 Gesamt 25.972,00 26.333,26

66 2.8.2. Unique

67 A) Aufwandsentschädigungen 11.979,00 16.455,00 4.476,00 137% zusätzliche Person für Layout

68 B) Sachaufwand 62.640,00 58.334,26 -4.305,74 93% Sparsame Mittelverwendung

69 C) Personalkosten 32.399,00 24.854,91 -7.544,09 77% Sparsame Mittelverwendung

70 D) Erlöse -23.980,00 -26.074,26 -2.094,26 109%

71 Gesamt 107.018,00 99.644,17

72 2.9. Referat für Aus- und Fortbildung und Organisation
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73 A) Aufwandsentschädigungen 19.965,00 22.515,00 2.550,00 113% AE für eine Person für EDV Vertretung

74 B) Sachaufwand 2.500,00 1.144,47 -1.355,53 46% Sparsame Mittelverwendung

75 C) Personalkosten 56.420,00 55.663,22 -756,78 99%

76 Gesamt 78.885,00 79.322,69

77 2.10.  Referat für Internationales

78 A) Aufwandsentschädigungen 7.986,00 8.712,00 726,00 109% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

79 B) Sachaufwand 1.000,00 266,57 -733,43 27% Sparsame Mittelverwendung

80 Gesamt 8.986,00 8.978,57

81 2.11. Alternativreferat

82 A) Aufwandsentschädigungen 15.972,00 17.061,00 1.089,00 107% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

83 B) Sachaufwand 1.000,00 189,03 -810,97 19% Sparsame Mittelverwendung

84 Gesamt 16.972,00 17.250,03

85 2.12. Kulturreferat

86 A) Aufwandsentschädigungen 7.986,00 8.712,00 726,00 109% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

87 B) Sachaufwand 1.000,00 134,24 -865,76 13% Sparsame Mittelverwendung

88 Gesamt 8.986,00 8.846,24

89 2.13. Referat für Arbeiter_innen-Kinder

90 A) Aufwandsentschädigungen 7.986,00 8.712,00 726,00 109% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

91 B) Sachaufwand 9.566,00 4.958,55 -4.607,45 52% Sparsame Mittelverwendung

92 Gesamt 17.552,00 13.670,55

93 2.14. Referat für Barrierefreiheit

94 A) Aufwandsentschädigungen 11.979,00 11.982,00 3,00 100%

95 B) Sachaufwand 1.000,00 592,32 -407,68 59% Sparsame Mittelverwendung

96 Gesamt 12.979,00 12.574,32

97 2.15. Referat für Antifaschistische Arbeit

98 A) Aufwandsentschädigungen 15.972,00 17.061,00 1.089,00 107% Auszahlung der Aufwandsentschädigungen für die Sommermonate

99 B) Sachaufwand 1.000,00 1.107,63 107,63 111% erhöhter Sachaufwand durch Veranstaltung im WS 2016/17

100 Gesamt 16.972,00 18.168,63

101 3. Projekte, Beratung, Subventionen

102 Projekte

103 Projekttopf allgemein 100.000,00 74.354,14 -25.645,86 74%

104 Projekttopf frauenspezifisch 50.000,00 34.635,69 -15.364,31 69%

105 Fördertopf queerfeministischer Arbeiten 50.000,00 49.964,00 -36,00 100%

106 Sonderprojekttopf allgemein 30.000,00 27.890,50 -2.109,50 93%

107 Sonderprojekttopf frauenspezifisch 15.000,00 11.893,29 -3.106,71 79%

108 Antirassistischer Projekttopf 30.000,00 25.955,63 -4.044,37 87%
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109 AntiRa-Sozialtopf 30.000,00 29.884,00 -116,00 100%

110 Koordinationsausschuss 30.000,00 24.083,30 -5.916,70 80%

111 Sondertopf nicht gewählte Organe 2.000,00 0,00 -2.000,00 0% gerine Nutzung durch kleine/neue Organe

112 Projektreserve/Budgetreserve/BudgethärtefondBudgetübersch. 14.623,00 0,00 -14.623,00 0% nicht notwendig durch gute Budgetierung

113 Facultas-Kopierpickerl (Gewinnausschüttung Facultas EUR 40.000,-) 25.610,00 23.447,48 -2.162,52 92%

114 Mensapickerl 10.000,00 469,49 -9.530,51 5%

115 Erstsemestrigen- und Semesterstartberatung 10.000,00 2.936,47 -7.063,53 29% Sparsame Mittelverwendung

116 Kopierpickerl 25.610,00 23.447,48 -2.162,52 92%

117 3.1. Beratungszentrum

118 A) Personalkosten 17.941,00 22.828,54 4.887,54 127% Erhöhter Beratungausfwand

119 B) Sachaufwand 19.220,00 16.377,28 -2.842,72 85%

120 Gesamt 37.161,00 39.205,82

121 3.3. Deutschkurse

122 A) Personalkosten 37.684,00 35.137,97 -2.546,03 93%

123 B) Sachaufwand 2.000,00 622,67 -1.377,33 31% Sparsame Mittelverwendung

124 C) Einnahmen -16.000,00 -23.958,00 -7.958,00 150% erhöhte Anzahl Teilnehmer_innen

125 Gesamt 23.684,00 11.802,64

126 3.4. Kindergarten/Hort

127 Sachaufwand 0,00 7,76 7,76 0%

128 Sonstige Einnahmen 0,00 -7,76 -7,76 0%

129 Gesamt 0,00 0,00

130 3.2.Autonome Bücherbörse NIG

131 A) Aufwandsentschädigungen 0,00 180,00 180,00 0% Auszahlung einer AE an eine Studienvertreterin für Dienst in der Bücherbörse

132 B) Personalkosten 33.704,00 31.820,59 -1.883,41 94%

133 C) Sachaufwand 1.000,00 3.140,27 2.140,27 314% Überziehung des Budgets durch erhöhten EDV Aufwand

134 D) Einnahmen -4.000,00 -2.921,96 1.078,04 73%

135 Gesamt 30.704,00 32.218,90

136 4. Fakultätsvertretungen

137 Katholisch-Theolog. Fakultät 14.642,00 7.642,52 -6.999,48 52%

138 Evangelisch-Theol. Fakultät 5.927,00 5.479,06 -447,94 92%

139 Rechtswissenschaftliche Fakultät 74.630,00 57.430,56 -17.199,44 77%

140 Fakultät für Wirtschaftwissenschaften 9.843,00 7.257,73 -2.585,27 74% Anteiliger Übertrag auf StV Statistik und StV BW/IBW

141 Fakultät für Informatik 3.917,00 1.420,28 -2.496,72 36%

142 Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf FV Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät

143 Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät 64.347,00 63.276,25 -1.070,75 98%
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144 Fakultät für Philosophie und Bildungswiss. 14.674,00 13.325,36 -1.348,64 91%

145 Fakultät für Psychologie 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf StV Psychologie

146 Fakultät für Sozialwissenschaften 31.275,00 31.259,78 -15,22 100%

147 Fakultät für Mathematik 3.946,00 2.714,20 -1.231,80 69%

148 Fakultät für Physik 2.812,00 1.643,76 -1.168,24 58%

149 Fakultät für Chemie 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf StV Chemie

150 Fakultät für Geowissenschaften, Geogr. U. Astronomie 6.519,00 2.960,78 -3.558,22 45%

151 Fakultät für Lebenswissenschaft 21.442,00 20.197,00 -1.245,00 94%

152 Zentrum für Translationswissenschaft 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf StV Translationswissenschaft

153 Zentrum für Sportwissenschaft und Universitätssport 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf StV Sportwissenschaften

154 Zentrum für Molekulare Biologie 5.176,00 2.569,36 -2.606,64 50%

155 Zentrum für LehrerInnenbildung 18.667,00 14.142,30 -4.524,70 76%

156 4. Studienvertretungen

157 Katholisch-theologische Fakultät

158 Katholische Theologie 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf FV Kath. Theologie

159 Katholische Religionspädagogik 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf FV Kath. Theologie

160 Doktoratsstudium der Theologie (080) 2.440,00 394,20 -2.045,80 16%

161 IDS Vergleichende Religionswissenschaften 1.912,00 1.448,85 -463,15 76%

162 Evangelisch-theologische Fakultät

163 Evangelische Theologie* 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf FV Evang. Theologie

164 Doktorat Evang. Theologie (082)* 0,00 0,00 0,00 0% Übertrag auf FV Evang. Theologie

165 Rechtswissenschaftliche Fakultät

166 Rechtswissenschaften 17.889,00 17.769,40 -119,60 99% Anteiliger Übertrag auf FV Rechtswissenschaften

167 Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften (083) 11.532,00 11.420,57 -111,43 99%

168 Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

169 Statistik 3.231,00 2.745,00 -486,00 85%

170 Volkswirtschaft 4.599,00 4.598,26 -0,74 100%

171 (Intern.) Betriebswirtschaftslehre 21.770,00 17.284,94 -4.485,06 79%

172 Doktoratsstudium der WIWI (084) 6.300,00 0,00 -6.300,00 0%

173 Fakultät für Informatik

174 Informatik 9.969,00 8.466,28 -1.502,72 85%

175 Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät

176 Ägyptologie 2.308,00 2.083,60 -224,40 90%

177 Alte Geschichte* 2.610,00 1.847,29 -762,71 71%
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178 Byzantinistik 2.448,00 1.741,11 -706,89 71%

179 Doktoratsstudium der Gewi/HuS (092) 23.930,00 17.744,50 -6.185,50 74%

180 Geschichte 28.177,00 26.638,77 -1.538,23 95%

181 Judaistik 2.006,00 1.099,08 -906,92 55%

182 Klassische Archäologie 2.333,00 284,34 -2.048,66 12%

183 Kunstgeschichte 11.793,00 11.882,20 89,20 101%

184 Ur- und Frühgeschichte 4.114,00 1.963,51 -2.150,49 48%

185 Europäische Ethnologie 2.678,00 1.868,80 -809,20 70%

186 Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät

187 Afrikanistik 2.246,00 2.216,76 -29,24 99%

188 Altsemitische Philologie und Orientalische Archäologie (Orientalistik) 613,00 0,00 -613,00 0%

189 Anglistik und Amerikanistik 26.747,00 20.934,13 -5.812,87 78%

190 Arabistik 4.735,00 220,00 -4.515,00 5%

191 Deutsche Philologie (Germanistik) 34.814,00 25.842,45 -8.971,55 74%

192 Finno-Ugristik 3.400,00 590,51 -2.809,49 17%

193 Japanologie 4.825,00 3.896,90 -928,10 81%

194 Klassische Philologie (Latein) 3.885,00 738,38 -3.146,62 19%

195 Musikwissenschaft 5.207,00 4.365,11 -841,89 84%

196 Nederlandistik 2.210,00 39,79 -2.170,21 2%

197 Romanistik 25.364,00 18.653,88 -6.710,12 74%

198 Sinologie 3.983,00 3.989,71 6,71 100%

199 Slawistik 12.083,00 8.307,43 -3.775,57 69%

200 Skandinavistik 3.272,00 3.344,82 72,82 102%

201 Sprachwissenschaften 4.430,00 3.746,27 -683,73 85%

202 Theater- Film- und Medienwissenschaft 11.576,00 11.486,85 -89,15 99%

203 Südasienwissenschaften 2.925,00 1.628,65 -1.296,35 56%

204 Turkologie und Islamwissenschaften 648,00 0,00 -648,00 0%

205 Vergleichende Literaturwissenschaft (Komparatistik) 5.700,00 5.828,30 128,30 102%

206 IDS Internationale Entwicklung 6.415,00 6.056,66 -358,34 94%

207 Genderstudies 3.973,00 776,41 -3.196,59 20%

208 Koreanologie 2.355,00 674,39 -1.680,61 29%

209 Lehramt PP 22.670,00 10.659,31 -12.010,69 47%

210 Ostasienwissenschaften 2.136,00 1.896,54 -239,46 89%

211 Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft
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212 Bildungswissenschaft (Pädagogik) 14.541,00 15.043,65 502,65 103%

213 Philosophie 12.815,00 12.607,57 -207,43 98%

214 Fakultät für Psychologie

215 Psychologie 26.380,00 22.091,58 -4.288,42 84%

216 Fakultät für Sozialwissenschaften

217 Pflegewissenschaft 1.866,00 0,00 -1.866,00 0%

218 Politikwissenschaft 19.373,00 16.521,38 -2.851,62 85%

219 Publizistik und Kommunikationswissenschaft 20.767,00 18.038,14 -2.728,86 87%

220 Soziologie 13.268,00 12.303,47 -964,53 93%

221 Kultur- und Sozialanthropologie 11.869,00 12.202,10 333,10 103%

222 Fakultät für Mathematik

223 Mathematik 8.000,00 8.264,50 264,50 103%

224 Doktoratsstudium Nawi 7.346,00 3.429,18 -3.916,82 47%

225 Fakultät für Physik

226 Physik 6.555,00 6.544,48 -10,52 100%

227 Fakultät für Chemie

228 Chemie 15.255,00 12.829,00 -2.426,00 84%

229 Fakultät für Geowissenschaften, Geographie und Astronomie

230 Astronomie 3.291,00 2.926,92 -364,08 89%

231 Erdwissenschaften 2.924,00 2.868,90 -55,10 98%

232 Geographie 6.421,00 3.706,05 -2.714,95 58%

233 Lehramt Geographie und Wirtschaftskunde 8.868,00 4.756,09 -4.111,91 54%

234 Meteorologie und Geophysik 3.023,00 872,35 -2.150,65 29%

235 Fakultät für Lebenswissenschaft

236 Biologie 35.456,00 22.294,76 -13.161,24 63%

237 Ernährungswissenschaften 13.644,00 10.753,01 -2.890,99 79%

238 Pharmazie 11.108,00 11.409,65 301,65 103%

239 Zentrum für Translationswissenschaft

240 Übersetzen und Dolmetschen 27.151,00 20.440,06 -6.710,94 75%

241 Zentrum für Sportwissenschaft und Universitätssport

242 Sportwissenschaft 13.809,00 14.058,50 249,50 102%
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